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Amtliche Bekanntmachungen

Baustellenführung mit Bürgermeister Mai
zum Tag der Städtebauförderung am 21. Mai

In Bad Herrenalb wird im Zuge der Vorbereitungen für die Garten-
schau 2017 vieles gebaut, erneuert und umgestaltet. Gefördert wer-
den die zahlreichen Maßnahmen vom Land
Baden-Württemberg unter anderem durch die Städtebauförderung.
Für alle, die erfahren wollen, wie die Arbeiten vorangehen, bietet Bad
Herrenalb im Rahmen des bundesweiten Tags der Städtebauförderung
eine Baustellenbesichtigung an. Dazu sind alle Interessierten herzlich
eingeladen
am Samstag, 21. Mai 2016, 11 Uhr
Treffpunkt ist am Rathausplatz.
Bürgermeister Nobert Mai führt dabei über das Gelände und infor-
miert über die Arbeiten und Fortschritte bei der Neugestaltung der
Kurpromenade, des Kurhausvorplatzes und des Kurparks. Direkt vor
Ort und aus erster Hand erhalten die Teilnehmer Hintergrundinforma-
tionen zu den einzelnen Baumaßnahmen sowie zu den Fördermitteln,
die bereitgestellt werden. Alle Bürgerinnen und Bürger sowie andere
Interessierte sind zu der rund 1,5-stündigen Führung eingeladen.

Rathaus geschlossen
Bitte beachten Sie:
Wegen des Brückentages am Freitag, 27.05.2016 bleibt das Rathaus
ganztägig geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis.

Die Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
informieren
Wegen des Brückentages bleibt unser Kundenzentrum in der Bahnhof-
straße 12 am Freitag, 27. Mai 2016 geschlossen.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.
Störungsnummer Strom: 07083-9248444
Störungsnummer Wasser: 07083-9248445
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Gemeinschaft der Energie-
berater im Landkreis Calw e.V.

Energieausweis ist Pflicht für Verkäufer
und Vermieter
Seit rund zwei Jahren müssen Vermieter, Verkäufer und Makler unge-
fragt den Energieausweis eines Gebäudes vorlegen. Das Schriftstück
dokumentiert Käufern und Mietern, in welchem energetischen Zu-
stand sich das Objekt befindet. Doch häufig fehlt das Dokument. Die
Bedeutung der Angaben ist zudem nicht jedem bekannt. Die unab-
hängige Gemeinschaft der Energieberater e.V. schafft Klarheit.

Wer ein Wohnhaus oder eine Wohnung vermieten, verpachten oder
verkaufen will, muss seit Januar 2009 dafür einen Energieausweis be-
sitzen. Seit Mai 2014 ist es zudem Pflicht, ihn Interessenten ungefragt
vorzulegen. Kommen Besitzer der Vorschrift nicht nach, drohen Buß-
gelder bis zu 15.000 Euro.
„Haus- oder Wohnungssuchende sollten ihr Recht wahrnehmen und
nach dem Ausweis fragen“, rät Monika Falkenthal, Geschäftsstellen-
leiterin der Energieberater im Landkreis Calw, „denn das Schriftstück
enttarnt Energiefresser und bewahrt damit vor bösen Überraschun-
gen“. Die Einordnung in die Farbskala von grün bis rot (Effizienzklasse
A+ bis H) zeigt auch dem Laien, in welchem energetischen Zustand
sich das Gebäude befindet. Ähnlich wie bei Kühlschränken ist der
Energieverbrauch im grünen Bereich oder in der Effizienzklasse „A+“
am niedrigsten.
Der Energieausweis hilft auch dabei, Fenster, Wände, Dach und die
Heizungsanlage energetisch einzuordnen. Und er ermöglicht es, ver-
schiedene Objekte bundesweit miteinander zu vergleichen. „Immer
noch geht ein Drittel des Energieverbrauchs in Deutschland auf das
Konto von Heizung und Warmwasserbereitung“, gibt Falkenthal zu
bedenken. „Der Energieausweis sorgt hier für mehr Transparenz.“
Wichtig ist schließlich, die zwei Varianten zu unterscheiden: den Be-
darfsausweis und den Verbrauchsausweis. Hausbesitzern und -besitze-
rinnen rät Monika Falkenthal, zum Bedarfsausweis. Hierfür werden
alle Gebäudedaten technisch analysiert – und er enthält Vorschläge
für eine energetische Modernisierung. Die Ergebnisse sind daher un-
abhängig vom Nutzerverhalten. Im Verbrauchsausweis hingegen beru-
hen die Angaben ausschließlich auf den Verbrauchswerten der letzten
Jahre. Sie sagen somit mehr über die bisherigen Nutzer und weniger
über den Zustand des Gebäudes selbst aus.
Wer einen Energieausweis erstellen darf, was es bringt und was es
kostet, darüber informiert die unabhängige Gemeinschaft der Ener-
gieberater e.V., die Erstberatung ist kostenlos. Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin unter Tel. 07051-9686100 (Mo-Fr, 8-12 Uhr).
Weiterführende Informationen
Deutsche Energie-Agentur (dena) / zukunft haus: Rund um den Ener-
gieausweis
Deutsche Umwelthilfe (DUH): Positionspapier Energieausweis
EnEV-online: Wieviel Bußgeld droht bei Verstößen gegen die EnEV 2014?

Beispiel für einen Energieausweis für Wohngebäude,
in diesem Fall ein Bedarfsausweis.
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Nachrichten und Informationen

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr -
bitte Voranmeldung unter 07083/9259-0

Fit mit Wassergymnastik!
Gelenkschonende Übungen im Thermalwasser
(im Eintrittspreis enthalten)

Sonstige Informationen

Mit viel Sonne im Gepäck unterwegs
auf Bad Herrenalbs Qualitätswegen
Bad Herrenalb. Sommerliche Temperaturen und strahlender Son-
nenschein. Unter diesen Voraussetzungen fiel beim Wanderopening
am Samstag, 7. Mai 2016 in Bad Herrenalb der Startschuss für die
diesjährige Wandersaison.
Auf dem Veranstaltungsprogramm standen geführte Touren auf den
beiden neu zertifizierten Wanderwegen „Wildkatzen-Walderlebnis“
und „Große Runde über die Teufelsmühle“. Das vom Deutschen Wan-
derverband als deutschlandweit erster Qualitätsweg „familienspaß“
ausgezeichnete „Wildkatzen-Walderlebnis“ lud Groß und Klein gleich
mit zwei Führungsterminen auf den rund sechs Kilometer langen
Entdeckerpfad ein. Unter professioneller Anleitung durch Manfred
Senk, Gemeinderat und Förster im Ruhestand, und Hartmut Weinre-
be, Regionalgeschäftsführer des BUND Mittlerer Oberrhein, begaben

sich Naturinteressierte, Wanderfreunde und Familien um 11 Uhr und
14 Uhr auf die Spuren der seltenen Raubkatze im Oberen Gaistal.
Welche Merkmale zeichnet die Wildkatze aus? Welche Gefahren lau-
ern auf das scheue Tier? Und wie sieht der ideale Lebensraum der
Samtpfoten aus? Antworten auf diese Fragen konnten die Wanderer
entlang des Pfades bei zehn interaktiven Stationen herausfinden. Ne-
ben allerhand Wissenswertem rund um das Leben der Wildkatze gab
es Hintergründiges zu Flora und Fauna zu erfahren. Für die jüngeren
Entdecker ging es auf spielerische Art auf Mäusejagd. Dabei konnten
die Kinder gleich ihre Anschleichtechniken auf dem Laub testen.

Für die anspruchsvolleren Wanderer ging es um 10 Uhr auf die
rund 16 km lange „traumtour“, die „Große Runde über die Teufels-
mühle“. Mit Guide Günter Nofer, Mitglied des Schwarzwaldver-
eins Waldbronn, überwand man auf dieser Rundtour mehr als 800
Höhenmeter. Die steilen Anstiege wurden dabei durch herrliche
Panoramaaussichten auf Bad Herrenalb und die Region sowie auf
das Murgtal und die Vogesen belohnt. Eine der Attraktionen auf
der Tour bildete der Abstecher zur Waldschlucht „Großes Loch“
mit seinen charakteristischen „Teufelskammern“. Als Ergebnis
stetiger Erosion dienen die eindrucksvollen Höhlenformationen so
manch Abenteuerlustigen als ungewöhnlicher Übernachtungsort,
erklärte Günter Nofer.

Auf 908 Metern erreichte man schließlich die sagenumwobene
Teufelsmühle, Aussichts-
turm und Highlight der
Wanderstrecke, die zum
Verweilen und Kräfte
mobilisieren einlud. Laut
einer Dichtung des Bad
Herrenalber Waldteufels
geht der Name der Teu-
felsmühle aus einem zwie-
lichtigen Geschäft hervor,
auf das sich seinerzeit ein
Müller mit dem Teufel
einließ. Eine Plakette an
den Mauern der Teufels-
mühle erinnert heute an
den Heimatdichter. Durch
das Gaistal führte die Tour
nach knapp sechs Stunden
schließlich wieder zum
Ausgangspunkt zurück.
Für alle, die das Wande-
ropening verpasst haben,
gibt es in den kommenden

Wochen noch zahlreiche Möglichkeiten, den Wanderspaß nachzuho-
len. Alle Termine geführter Wanderungen gibt es unter www.badher-
renalb.de/wandern nachzulesen.
Weitere Informationen gibt es bei der Touristik Bad Herrenalb
unter Telefon 07083 / 5005 – 55, info@badherrenalb.de oder
unterwww.badherrenalb.de
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
19.05.2016 Goethe Apotheke, Ettlingen, Schleinkofer Str. 2 A,
Tel. 07243 - 71 94 40
20.05.2016 Erbprinz-Apotheke, Ettlingen, Mühlenstr. 27,
Tel. 07243 - 1 21 33
21.05.2016 Kur-Apotheke, Kurpromenade 31, Tel. 07083 - 9 25 70
22.05.2016 Schloss Apotheke, Ettlingen, Marktstr. 8,
Tel. 07243 - 1 60 18
23.05.2016 Apotheke am Stadtgarten, Ettlingen, Thiebauthstr. 6,
Tel. 07243 - 1 74 11
24.05.2016 Brunnen-Apotheke, Karlsbad (Ittersbach), Lange Str. 58,
Tel. 07248 - 93 21 90
25.05.2016 Herz-Apotheke,Waldbronn, (Busenbach), Ettlinger Str. 38,
Tel. 07243 - 5 66 10
26.05.2016 Bergles-Apotheke, Karlsruhe (Stupferich), Werrenstr. 15,
Tel. 0721 - 9 47 36 20
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils um 8.30 Uhr mor-
gens und endet morgens um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages.
Sie können die aktuellen Notdienste auch im Internet unter http://
www.lak-bw.notdienst-portal.de/
oder unter www.aponet.de sowie unter der aus dem Festnetz ent-
geltfreien Telefonnummer 0800 00 22 8 33 abfragen.

Beratungs- und Hilfsdienste

Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012
www.diakonie-neuenbuerg.de, mail@diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 14.00 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt,
Fahrdienste, Krankentransport, stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535
Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de
Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281
Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb-Dobel
Frau Kirsten Kastner, Tel. 51533
Mobil: 0160 1854403
nbh-dobel@globalserve.de
Begegnungsstätte im Bürgersaal des Kurhauses Dobel,
jeden 1. Freitag, 14.30 bis 17.00 Uhr
Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026
AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400
AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss
Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180
Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931
Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188
Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich
VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partnerin: Frau Nofer, Tel. 07083 5005-70, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM MEDIEn Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: anzeigen.76571@nussbaummedien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,55. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Regenbogen

Was ist gesund für meine Zähne? Was macht sie stark und fit?
Ab sofort können die Kinder diese Fragen selbst beantworten. Frau
Rexer, Fachfrau für Zahnprophylaxe besuchte uns im Kinderhaus Re-
genbogen.
An drei Tagen lernten die 2 - 6 jährigen Kinder mit Spaß, was gesund
ist für ihre Zähne und was man nicht so oft essen sollte. Anhand der
Geschichte: "Die Zahnputzschule" stellten die Tiere in dem Bilderbuch
fest, wie wichtig es ist, die Zähne zu putzen. Das besondere Highlight
war, als das Krokodil "Kroko" den Kindern zeigte, wie es richtig geht.
Vielen Dank an Frau Rexer und KROKO.

Landwirtschaftliche Berufsschule an der
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Frische Produkte auf dem Bauernmarkt

„Mensch, wir hätten dreimal so viele Erdbeeren und doppelt so viel
Spargel verkaufen können.
Auch die anderen Produkte
waren fast ausverkauft!“, so die
Bilanz des diesjährigen Bauern-
marktes, der von der Bertha-
von-Suttner-Schule am 4. Mai
auf dem Ettlinger Marktplatz
veranstaltet wurde. Angelockt
vom Duft der frischen Beeren
und dem tollen Anblick der an-
deren Produkte scharten sich
bald zahlreiche Kunden um den
Stand.

Schülerinnen und Schüler der Landwirtschaftlichen Berufsschule der
Klassen LS-L und der Klasse der ZG Raiffeisen hatten Produkte ihrer
Ausbildungsbetriebe mitgebracht und halfen tatkräftig bei Verkauf
und Beratung mit. Betreut wurden die Schüler von den Lehrern Tina
Schneider-Prüeß, Georg Huke und Hansjörg Neff. Im Angebot waren
Wurstwaren vom Hedwighof Ettlingen, Käse, Joghurt und Eier vom
Vincenzhof in Sinzheim, Marmelade und Wurst im Glas vom Hofgut
Schleinkofer, Spargel und Erdbeeren vom Erdbeer- und Spargelhof
Dr. Späth in Durmersheim, Kartoffeln vom Kartoffel-Hof Lengert in
Stutensee, Mehl von Kraichgaukorn und Backmischungen vom Hof
Ratzel in Linkenheim. „So müsste es immer sein. Ich finde es toll, dass
direkt jemand vom Betrieb vor Ort ist, den man fragen kann, was die
Herkunft der Produkte angeht. Und so fesche junge Damen und Her-
ren in Tracht sieht man auch nicht alle Tage“, sagte eine begeisterte
Käuferin am Stand.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
- Aktive: Sonderübung Maschinisten am Samstag, 21.05.2016 um

18:00 Uhr

Brandschutztipps
Für ein sicheres Grillvergnügen

Nach den „Eisheiligen“ beginnt spätestens mit den
Pfingstferien die Grillsaison. Damit diese für alle zum
gelungenen Freizeiterlebnis und nicht zum Desaster
wird hier einige Tipps des Landesfeuerwehrverbands
Baden-Württemberg:
- Achten Sie auf einen sicheren und festen Stand-

platz
- Halten Sie zu brennbaren Stoffen wie Lampions,

Girlanden, etc. Abstand. Ein Sicherheitsabstand von 2-3 Metern ist
das Mindestmaß

- Zum Anzünden des Grills verwenden Sie Trockenbrennstoffe oder
Grillanzünder. Gießen Sie niemals Flüssigbrennstoffe, wie z.B. Spi-
ritus in den Grill

- Halten Sie Löschmittel bereit. Ein Feuerlöscher oder ein Eimer mit
Wasser hilft Entstehungsbrände zu bekämpfen.

- Lassen Sie Kinder nicht unbeaufsichtigt mit dem Grill hantieren.
- Nach dem Grillen löschen Sie die Glut ab. Füllen Sie niemals heiße

Asche in Müllgefäße. Wenn Sie in einer Grillstelle im Freien gril-
len, decken Sie die Glut vollständig mit Erde ab, damit der Wind
sie nicht forttragen kann.

- Zur Vermeidung von Waldbränden ist für Feuer außerhalb befes-
tigter Grillplätze vom Waldrand ein Sicherheitsabstand von 300
Metern gesetzlich vorgeschrieben.

- Bei Unfällen oder Bränden rufen Sie die Feuerwehr über Telefon-
nummer 112.

Wir wünschen guten Appetit und eine unfall- und schadenfreie Grill-
saison!

Abteilung Bernbach

Aktive Wehr
- Übung am 20. Mai um 18 Uhr, anschließend Hüttenabend

Jugendfeuerwehr
Am Samstag, dem 14. Mai 2016, treffen wir uns um 10 Uhr am Ge-
rätehaus in Bernbach und fahren dann in den Abenteuer-Kletterpark
“Fun Forest” nach Kandel.
Bitte zieht Schuhe zum Klettern an und vergesst nicht die Benutzer-
einverständniserklärung (http://goo.gl/8ISsX0) bei Daniel abzugeben.

Feuerbärchen
Wir brauchen Verstärkung!
Du bist zwischen 5 und 9 Jahre alt? Dann besuche uns doch mal bei
einer Übung.
- Übung am 13. Mai um 17:45 Uhr
- Übung am 3. Juni um 17:45 Uhr


